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Angebote für Konfirmanden- und Schülergruppen 
 
Unterwegs in Berlin? Kommen Sie zu uns – wir empfangen Sie gerne 
im Stadtkloster Segen! 
Wir haben verschiedene Themen ausgearbeitet, die auf 
Konfirmanden und Schülergruppen zugeschnitten sind. Diese können 
einzeln ausgewählt und zusammengestellt werden. Ein 
Morgenprogramm mit Mittagessen oder ein Nachmittagsprogramm 
mit Abendessen sind mögliche Varianten.  
 

„Gebäude und 
Geschichten“ 
 
Auf einen 
Rundgang 
entdecken die 
Jugendlichen das 
Gebäude und das 
Areal. Dabei 
erfahren sie 
Geschichten zum 
Ort und zu 
einzelnen Gegen-
ständen der 
Segenskirche. 
 

„Lebensentwurf 
Stadtkloster“ 
 
In einem 
Gespräch mit 
einer/m 
Bewohner/in des 
Stadtkloster 
werden Themen 
angesprochen 
wie:  Warum in 
einem 
Stadtkloster 
leben? Wie sehe 
ich die Zukunft 

für mein eigenes 
Leben? 
 
„Gregorianik“ 
 
Ein Hinein-
schnuppern mit 
Ohr und Auge in 
die über 1500 
Jahre alten 
Gesänge der 
Klöster. Wir 
singen im 
Stadtkloster 
regelmäßig 

gregorianische 
Stundengebete.  
 
„Erlebnis Kir-
chenraum“ 
 
Dieses Angebot 
ist eine Zeit zum 
Experimentieren 
im großen Kir-
chenraum. Übun-
gen aus der Thea-
terwelt und Spre-
chen von der 
Kanzel sind Teile 
daraus. 

 
 
Preis pro Jugendliche bei einem Modul € 5.--, bei zwei Modulen € 7.50, 
bei drei Modulen € 10.--. Mindestpreis bei kleinen Gruppen.  
Das Essen kostet € 10.-- pro Person. 
Gerne machen wir Ihnen einen konkreten Vorschlag. 
 

 
Eine Stimme zum Stadtklosterbesuch von Heinz Käser mit Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Interlaken/Schweiz: 
„Ein geistlicher Farbtupfer unserer Konfreise war der Besuch der Kommunität Don Camillo. Das war ganz einfach toll, fromme 
Menschen zu treffen, die in Gottes Namen in der Millionenstadt Berlin etwas Tapferes wagen und in der Segenskirche ein 
modernes Stadtkloster aufbauen. Das hat unsere Konfirmanden beeindruckt, dass sich Menschen aus der Schweiz in eine solche 
Aufgabe rufen lassen. 
Wie die Gruppenzeiten aufgebaut waren, war einfach toll. Mein erster Gedanke war: hier sind Profis am Werk! – Menschen, die 
der Begegnung mit Konfirmanden nicht aus dem Wege gehen. In der Art und Weise, wie sie die Teile gestaltet haben, kam ihre 
Liebe zu den Konfirmanden zum Vorschein. Dem ganzen Team ein herzliches Dankeschön!“ 


